
Das Planetare und der Naturschutz

Prof. Dr. Katrin Böhning-Gaese ML

Senckenberg Biodiversität und Klima Forschungszentrum

Goethe Universität Frankfurt

Leibniz Gemeinschaft   





Butchart et al. Science 2010 

Rückgang der biologischen Vielfalt



IPBES Global Assessment 2019

Globale Bedrohung der Artenvielfalt



EBCC (2017)

Rückgang der Vögel in der Agrarlandschaft



Biodiversität und 

„Nature‘s contributions

to people (NCP)“
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IPBES Global Assessment 2019



Immaterielle Leistungen: Artenvielfalt erhöht Wohlbefinden

Log(Bird species richness)
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Daten des European Quality of Life Survey

n = 38,456 Personen, 258 NUTS-Regions

Methorst, …,  Böhning-Gaese, Ecological Economics 2021



Verlust der Biodiversität unterminiert Erreichen der SDGs





Landnutzungswandel und internationaler Handel

Konsum von (land- und forstwirtschaftlichen) 

Produkten in Importländern verursacht Verlust

der Vogeldiversität in Erzeugerländern
Pro-Kopf Ackerflächen-

Fußabdruck in Deutschland

Nach Kastner et al. 2014

Erzeugerländer Importländer

Nach Marques et al. 2019



Zeit zum Handeln!



Was können wir tun? Große Transformation der Gesellschaft

IPBES Global Assessment 2019



Was können wir tun? Mehr Schutzgebiete

Key biodiversity areas and IUCN I&II areas with highest bird species richness; 5 areas/realm

Neues Instrument: Legacy Landscapes



Was können wir tun? Biodiverse Agrarlandschaften

Stellungnahme der deutschen wissenschaftlichen

Akademien 2020

Landwirtschaft

• Mehr Ökolandbau

• Mehr Weiden und Wiesen, extensive Beweidung

• Stärkung natürlicher Schädlingsbekämpfung,

weniger Pflanzenschutz, weniger Düngung

• Strukturreiche Landschaft, Hecken, Bäume, Brachen



Was können wir tun? Agrarwende!

Agrarpolitik

• Gemeinsame Agrarpolitik der EU (GAP), 

Subventionen an Gemeinwohl-Leistungen knüpfen

• Nationale Initiativen, Initiativen der Bundesländer

Landschaftsplanung

• Gemeinsame Planung durch alle Akteure

Technologieentwicklung

• Nutzung Robotik und Digitalisierung in Land-

wirtschaft und Vermarktung

• Züchtung robuster, 

krankheitsresistenter, 

dürretoleranter Sorten



Was können wir tun? Änderung der Gesellschaft!

Handel und Märkte

• Kennzeichnung und Marketing

biodiversitätsfreundlich-erzeugter Lebensmittel

• Förderung regionaler Vermarktung 

Zivilgesellschaft

• Sensibilisierung für Wert der Biodiversität

• Gute Lebensmittel kaufen, weniger Fleisch, 

weniger Verschwendung

Wissen, Bildung, Vermittlung

• Bedeutung der Universitäten, 

Museen, Schulen, Ausbildung




